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[35v,20]hye hebt ſich an ſant anſhelmu͗s frag 
die iſt hübſch vnd ſchun gerechtt 
vnd gu͗tt die ſoll man mit fleyſz leſſen 
wan ſie den menſchen woll mag zu͗ eine ͛ 
andacht pringē der ſie mit fleiſz hortt  c ͛
[36r,01]Sanctus annſhelmꝰ bat vnſſer libē 
frauuē von himellreich lange=| 
zeit|mit groſſer begirde mit|vaſtē 
mit wachē vnd mit andechtigē 
gepette vnd mit herczēlichē zech(=) 
ern das ſie im öffente vnd ku͗ntt(=) 
tett ireſz aingeboren kyndeſz|ma ͛te ͛ 
wie||ſz im von dem anfange piſz an 
daſz ende er#ginng vnd do er deſz lange 
zeit hett begert do er#ſchain im vnſer fra<ū> 
zu ainē mall vnd ſprach|zu im Annſhelnꝰ 
wiſſ daſz mein liebeſz kint manig groſſe mar= 
ter hott erliten daſz eſz nimant volliclich ge 
geſagē kan die augē muſtē mit manchen 
zechern deſz herczen piterlichē wainē wā 
ich aber <nū> ſo groſſlich erhochet pin von 
meinē liebe kinde· über all himliſch her 
vnd über all creattur die got ye|beſchuf 
ſo mag ich vnd en ſol nit mer wainē vn̄ 
darnach alſz du mich frageſt do#von ſo ſag 
ich dir alſz dein hercz begert vō meinſz lib(=) 
en kindeſz martter Sant anſhelmꝰ waſz 
vō herczen fro vnd ſprach liebe fraw ſag 
mir wie waſz der anfang <der> marter 
deineſz liebē kindſz Unſſer fraw ſprach 
do mein kint hett geſſen mit ſeinē iūgern 
vor ſeiner marter vnd in die fuſſe hett 



gezwagen do ſie vom tiſſhe giengē do 
gieng iudaſz ſcarioth zu den furſtē der iudē 
vnd kam einſz gedingeſz mit in über#ein 
[36v,01]alſo wolte er mein kint v ͛ratten die iudē 
waren de<ſz> gedingeſz fro vnd gabem im 
dreyſſig pfening Sant anſhelmꝰ ſprach 
sag mir liebe|frau welcherley warē die 
pfening Unſer frau ſprach sie warē ge(=) 
haiſſen yſmahelite vnd ich wil dir ſagē 
wo#von ſie alſo hieſſē do ioſep vō ſeinen 
pruder verkauft ward do kauftē in etlich 
leüt die warē gehaiſſen yſmahelite darumb dy 
pfening den namē haben vnd dy|leüt den 
die pfening wurden die behiltē ſie fur einē 
er#ſchaſz vnd yedlichſz geſchlecht lieſz ſie|ſeinē 
nach#kumēndē woll virczechent vnd virr(=) 
tauſent iar wan ſie warē teür vnd koſpe ͛ 
vnd die iudē die do waren czu ieruſallem 
die das gut gelt hettē vnd wie lieb eſz in 
wz doch ſo gabē ſie iuda die#ſelben pfening 
wan er waſz alſo geitig do er die pfening 
er#ſach do gefillen ſie im alſo woll daſz 
er mein kint darumb gab wie dick er in 
doch ge#warnet hett Sant anſhelmꝰ ſprach 
sag an liebe frau werd du do pey deinē 
liebē kinde Unſer frau ſprach nain ich anſ(=) 
helmꝰ du ſolt wiſſen do mein kint het geſſē 
mit ſeinē iungern vnd in die fuſe het gezw= 
agen vnd in ſeinē leichnam hett gegeben vn̄ 
gar ſüſiclich hett gepredigt vnd iudaſz von in 
waſz gangen zu den iuden do gieng mein 
kint mit ſeinē iungeren ab dem perge ſyon 
auſ der ſtat zu dem tor daſz da haiſet daſz guld̄ 
tor zu einē prunen der haiſet ſiloe pey dem 
[37r,01]waſz ein gart do waſz er v ͛ dick geweſſē mit 
ſeinen iungern vnd vnter dem perg oleueti 



do hieſz er ſein iungern peiten do gieng er 
von in an ein eck wol alſz vere al<ſz> man einē 
ſtain mit der hant gewerffen mag vnd viel 
nider auf ſeine knie vnd pat ſeinē vater vō 
himelreich vnd ſprach den pſalm Exaudi|me 
domine quoniā benigna eſt miſericordia 
tua et ſecundum multitudinem miſer<...> 
duarum atio͗num tuarum reſpice in me. 
daſz ſprich her erhor mich wan gutig iſt|deī 
parmherczikait vnd nach der menig deine ͛ 
erbarme genadēreichē erberme ſich an mich 
Ne auertaſz faciem tuā a|me quoniam trib= 
ulor vellociter exaudi me daſz ſprich kere 
dein antlicz nicht vō deinē kinde wan ich pin 
betrübt do#von hilf mir pald vnd erhor|mich 
Sant anſhelmꝰ ſprach sag mir liebe|frau 
worumb petet er alſo Unſer frau ſp ͛ach daſz 
tet er vmb dereyerley ſach willen die erſt 
vmb daſz daſz er gar zarter natur waſz dar(=) 
umb tet im ſein marter vill deſter wurſer 
die ander ſach daſz in ſein traurikait vnd 
ſein forcht het uber#wunden daſz im der plut(=) 
ig ſchwaiſz auſ allē ſeinē leib trang daſz er 
auf die erden floſz vnd wann er warer got 
waſz der alle dinck vor#weſte do weſt er alle 
die marter wie ſein geſpot ſolt werden vnd 
an#geſpeit geſtoſſen vnd geſchlagē vnd wie|er 
mit falſch ſolt werden ver#vrtailt vnd leſte ͛(=) 
lich ſolt ſterben an dem creücz vnd waſz er 
auch von ytlich marter ſchmerczenſz vn̄ piter(=) 
[37v,01]kait ſolt leiden vnd wann er daſz alleſz vor wol 
weſte do#von pettet er wan wie woll ein <...> ubel(=) 
tetiger menſch woll waiſz das er ſterbē muſz ſo 
er wirt ver#vrtailt denoch enpfindet er deſz 
ſchmerczenſz piſz daſz man in hencket an daſz ſ 
ſay<ll> so entpfand mein liebeſz kint alleſz deſz ſch= 



merczē vor den er|leiden muſt die drit ſach wz 
daſz er woll weſt daſz die iudē kain erberme 
uber in gewinen mochtē vnd do er ſeinē vat ͛ 
gepat möcht eſz geſein daſz er in der marter 
uber#hüb vnd doch ſeinē willē nicht anſeche 
ſunder ſeinē veterlichen willē do ſendet im 
ſein vater von himelreich einē engel der in 
ſterckt vnd ſprach piſt veſt vnd ſtark wann 
du ſolt er#löſſen alleſz menſchlichſz geſchlechte 
darnoch ſtund er auf vnd gieng zu ſeinen 
iungern do waren ſie entſchlaffen vnd von 
vnmeſiger betrubte wegen vnd traurikaitt 
do ſprach Mochtet ir nit ain ſtund mit mir 
gewachen sechet ir nicht er nochēt pald der 
mich hin will geben do kam iudaſz mit|eine ͛ 
groſſen ſchar vnd do er begund nochentē do 
ſprach er zu den iuden ir ſein zwien gleich 
ein#ander iheſuſz vnd iocob den man haiſet 
ſeinen pruder vnd kan man kaum ainen 
vor dem andern kennen do#von will ich euch 
ein worzaichen gebē welchen ich küſe den 
greiffet an vnd füret gewerlich vnd do er 
begund nochenten do gieng mein kint gegē im 
vnd ſprach wenn ſuchet ir do ſprache ſie iheū 
naſerenū do ſprach mein kint ich pin||ſz do 
fillen ſie alle hinter ſich nider auf daſz ertrich 
[38r,01]do ſprach er abe ͛ zu in seitt ir mich ſuchett 
ſo laſt diſe gen die pey mir ſein daſz die gſchrift 
erfullet werde Quoſz dediſti michi nō prod= 
idẏ ex|eiſz quemquam daſz ſpricht die du mir 
haſt gegeben der han ich keinē verlorn vnd 
do mein kint daſz ſprach do gieng iudaſz dar 
vnd kuſt yn do ſprach mein kint wilt||u deſz 
deſz menſchē kint in dē tot gebē mit dein kuſe 
vnd zu#hant viengen ſie mein kint vnd furtē 
eſz hin do zuckt ſant petter ſein ſchwert auſ vn̄ 



ſchlug deſz oberſtē furſtē knecht daſz recht ore 
ab der do hieſz malchuſz Sant anſhelmꝰ ſprcͣh 
sag an zarte frau geſchach do kain zaichen 
an ſeiner gefenncknuuſz Unſer frau ſprach 
ia eſz mein kint pot ſein hant dar vnd berürt 
ſein orr vnd macht in geſunt vnd ſprach zu 
ſant petter stoſz dein ſchwert wider in die 
ſchaiden wann alle|die|mit dem ſwert leben 
die ver#derben mit dem ſchwert oder mainſt 
du nicht daſz ich meinē vater mocht erbiten 
daſz er mir ſendet czwelfef ſchar der engell 
die fur mich vechten vnd zu#hant fluchen 
ſie von im alle Sant anſhelmꝰ ſprach sag 
reine frau werd du auch do Unſer fraw 
ſprach nain ich anſhelmꝰ Sant anſhelmꝰ ſprcͣh 
worumb lieſt||u daſz vnd er dir alſo lieb wz 
Unſer frau ſprach eſz waſz nacht vnd waſz 
nicht pillich daſz iung#frauē an der ſtroſſen 
gieng Sant anſhelmꝰ ſprach sag zarte|frau 
wo wert du Unſſer frau ſprach in meiner 
ſchweſter hauſz iohan̄eſz muter Sant anſheꝰ 
[38v,01]ſprach wer waſz der pot der dir die mer ſagt wÿ 
eſz vmb dein kint ergangē were Unſer frau dÿ 
ſprach do komē die iungern all mit groſſē 
ſchalle vnd m<i>t vnmeſigē leidem vnd ſprachē 
zu mir owe|liebe muter vnd fraue dein 
herczen#liebeſz kint dein aingeporne ͛ ſune 
vnſer lieber maiſter iſt gefangen vnd gepūd̄ 
vnd iſt von vnſz gefürt vnd wiſen nit|wo 
er hin#gefuret iſt Sant anſhelmꝰ ſprache 
sag mir zarte fraue wie waſz dein vngemach 
vnd deineſz deineſz herczen not Unſer fraw 
ſprach wie wol ich weſt daſz mein kint menſchlichſz küne 
von im ſolt erloſt werden doch von muterliche ͛ 
lieb vnd natur wegē gieng ſimaneſz ſwert 
durch mein hercz alſz er mir vor hett geſagt 



do er mein kint entpfing in dem tempell S(=) 
ant anſhelmꝰ ſprach sag|zarte frau wo w= 
art dein kint hin gefürt Unſer frau ſprach 
auſ dem garten do er inen gefang ward du ͛ch 
ain tall daſz haiſt ioſafaht durch daſz gulden 
tor do er auſ gegangen ward in ainē pallaſt 
der ſtund pey deſz furſten hauſe annaſz do 
ent<c>zünten ſie ein feür do kamē die erwarttē 
vnd die gſchrift#gelerten vnd die pharoiſeÿ 
vnd die ſame<n> ̄ten ſich in den pallaſt do fragt 
der furſt annaſz vill vō ſeinē iungern vnd 
von ſeiner lere do antwurt im mein kintt 
ich han offenlich gerett mit der werlt vn̄ han 
alle zeit gelert in der ſin̄ago vnd in dem tem= 
pell do die iuden al zu komē vnd nicht han 
verporgenlich gerett waſz frageſt du mich 
frage die eſz habē gehort die wiſſen wol wz 
[39r,01]ich in han geſagt do mein kint daſz gerethet 
wider den furſten annaſz do ſchlug ein ampt(=) 
man deſz furſten mein kint gar vnparmhe= 
rcziclich an ſein wang vnd ſprach du ſolſt dē 
pantifici oder piſchoff paſz antwurtē do ſprcͣh 
mein kint gor ſenfticlich alſz ein lemlein zu|dē 
der in het geſchlagē hab ich woll geret war(=) 
umb ſchlechſt||u mich han ich aber ubel gerett 
daſz bezeüge do name ſie in vnd verpundē 
im ſein augen daſz man doch kainē dieb tut|ee 
er ver#vrtailt wirt vnd ver#ſpottē in alle die 
nacht vnd ſpeitē im vnter ſein augen vn̄ gingē 
hinter in vnd ſchlugē in auf ſeinē nack vnd 
ſprachen weiſſage wer dich hab geſchlagē vn̄ 
waſz ſant iohanneſz czu meinē kind gangen 
in daſz hauſe wann der here annaſz kennett 
in woll vnd iohanneſz nam petrū mit im 
vnd furt in auch mit im in daſz hauſe vn̄ 
do petruſz in daſz hauſe gieng do ſprach ain 



mait zu im die hutet der thür du piſt deſz 
menſchen iunger ainer do lauget petr<ū> drey(=) 
ſtund vnd ſwur daſz er in nicht kennett noch 
het geſechen czuhant kreet der han do ſach mein 
kint petrum gar trauriclich an do gedacht pet(=) 
truſz an daſz wort daſz er im vor hett geſagte 
ee der han zway#mall kret ſo|haſt||u mein zu 
drey mallen verlauget vnd gieng auſz pald 
vnd bewainet eſz gar piterlich Do ſprach anſz(=) 
helmꝰ wo wert du do liebe|fraw do daſz alleſz 
geſchache Unſer frau ſprach do mir die iūge ͛n 
ſagten daſz er gefangē waſz do zitertē alle meī 
gelider vnd gieng auſ pald vnd maria mad= 
allena mit mir vnd gingen zu dem tempell 
[39v,01]do#pey ſtund nochent deſz furſtē hauſz do|hort 
ich ain groſz geprechte in dem hauſz vnd wer gern 
in dem hauſ geweſſen vnd gangen do wolt mir 
ſein nymant günnē do gewan mein hercz pit= 
erlich leiden vnd ſtund vor dem hauſz vnd waīt 
piterlich|vnd ſprach owe herczen#liebeſz kÿnt 
vnd ſpigel meiner augē wer geit|meinē|augē 
vnd meinē haubt waſſer der zecher daſz ſie 
bewainē vnd clagē den groſſen mortt den mā 
be#ge<t>t an meinem lieben kinde do gieng m(=) 
aria vnd maria madallena vmb dacz hauſz 
hin vnd|her ob ſie yndert mochtē vinden ein 
venſterlein do ſie hin#ein ſlufen daſz ſie mein 
kint geſeche in ſeinē nöten do hort ich dacz pet(=) 
truſz ſein dreyſtund v ͛lauget vnd ſprach mit 
einer iemerlichē ſtime iheſuſz welch ende ſoll 
dein piter tot heüt nemē oder wie ſol eſz ergen 
seit der dein verlauget der ein haubt iſt vnte ͛ 
allen deinen furſtē czarter iheſuſz ich will dein 
nymer v ͛laugen ich ſtund auch vnd hort allē 
den ſpot vnd alle die ſleg vnd alle die ſtoſz die 
man im gabe vnd waſz man deſz nachſtſz|an 



im begieng vnd do petruſz ſein verlauget|do 
ſach in mein kint an in allen ſeinē notten do 
gedacht er an daſz wort daſz mein kint zu im 
geſprochē het vnd gieng auſz dem hauſe vn̄ 
vand mich vor dem hauſe ſten do ſprach ich 
czu im owe pettere waſz tut man meinē kind 
oder wo iſt eſz do ſchray petruſz mit einē|groſ= 
ſen ſtime iemerlich vnd piterlich vnd ſprach 
czu mir owe liebe fraw vnd muter ſo ſl<e>cht 
man dein kint vnd ſteſt eſz an alle er#per#me 
vnd begend aller#hande|ſpot|mit im ſo ſie|künē 
erdencken vnd iſt ſein antlicz alſo leſter ͛lichē 
[40r,01]v ͛ſpeit daſz man kaum er#kennē kann ob eſz 
eineſz menſchen antlicz ſey do er mir daſz geſagt 
do lief er hin vnd ſloff in einē|hollē ſtein der|haiſt 
galicantuſz vnd kam dar#auſ nicht piſz mein 
kint erſtarb an dem creücz Do ſprcͣh ſant anſſz(=) 
helmꝰ liebe frau wie wz dir an deinē herczē 
do du daſz alleſz horeſt Unſer frau ſprach do 
gieng ſiman̄uſz ſwert d||zu dem ander ̄mal 
durch mein hercz Sant anſhelmꝰ ſprach 
wie er#gieng||ſz dar#nach Unſer frau ſprach 
do eſz frü ward do fürtē ſie in auſz deſz für(=) 
ſten hauſe annaſz in deſz piſchoff hauſze caÿfaſz 
do ſache ich mein kint daſz man in gefangē fürt 
do lief ich dar recht alſz ein lebin der ire kint 
genumē werden vnd do ſein miniclicheſz 
antlicz alſo vnrein waſz do gehub ich mich 
iemerlich vnd ſprach czu im mein zarteſz 
kint vnd aingeporner ſun wie iar iemer(=) 
lich dein antlicz iſt geſtalt deſz ſich mein hercz 
ſo dick gefreüet hat vnd lief pald vnd wolt 
mein kint vmb#fangē|han do wolt mir ſein 
nymant günnē vnd ſtieſz mich einer hin 
der ander her#wider vn̄ ward mit wortē 
geſcholtē vnd pöſzlich dannē getribē do wart 



der zu#lauf alſz groſz alſz do man ainē dieb 
oder einē mörder vervrtaillē wolt vnd do 
er fur gericht kom do ſtund er alſz ein ain(=) 
veltigſz lemblein daſz ſeinē mu͗nt nit auftut 
ſo man eſz tötē will vnd waſz ſein antlicz 
alſo leſterlich verſpieen daſz eſz nit anderſz 
geſtalt waſz dan einſz auſſeczigē menſchen 
antlicz darnoch funden ſie vill valſcher ge 
[40v,01]gezeügnuſz sie ſprachē er wer ein zerſtörer 
der zechen gepot vnd het ver#kert die|leut von 
gallilea piſ zu ieruſallem mi<.>t falſcher lere 
do kamē aber zwen falſch gezeüge die ſprcͣhē 
wir horten daſz er ſprach er wolt den tempell 
auf#loſſen oder zu#precchen vnd wolt in 
wider#machen in dreyen tagē dz ſprach 
er von dem tempell ſeinſz leibeſz do wenten 
ſie er ſprach von den tempel den her ſalom<o>̄ 
hett gemacht do ſprach der piſchoff kaÿfaſz 
zu im sag vnſz ab du ſeiſt gotteſz ſun do 
ant#wurt im mein kint vnd ſprach sag 
ich euch ſo gelaubt ir mir nicht frag ich euch 
ſo antwurt ir mir nicht / doch ſag ich euch 
werlichen ir werdent deſz menſchē kint ſechē 
ſicztē pey dē zeſſē ſeiner götlichen krafft vnd 
kumen her#wider in den wolcken deſz himelſz 
do ſtund der pyſchoff kayfaſz auf vnd zerett 
ſein gewant vnd ſprach zu den iuden waſz|be(=) 
durffen wir mer gezeugē er hot doch ſelber 
veriechen weſz beduncket euch do ſchryrē dÿ 
iuden alle mit#ein#ander vnd ſprachē alſo 
er<.> iſt deſz todeſz ſchuldig vnd do ich die vrtail 
erhort do gie|zu dem dritē mall symoneſz 
ſchwert durch mein hercze Sant anſhelmuſz 
ſprach sag mir liebe frau wie er#gieng|eſz 
darnoch Unſer fraw ſprach do furtē ſie in 
gepunden fur pillato vnd do daſz volck alleſz 



dar kam do ſchrÿrē ſie allē armē vnd reich 
[41r,01]gemainlich nÿm hÿm / nym hin vnd creu͗czige 
yn vnd huben im auf daſz er|hett geſprochē 
er wer goteſz ſun vnd daſz er|hett geſprochen 
man ſolt dem kaiſſer kainē zinſz geben do 
begund pillatuſz zu fragē noch ſeinē kunck(=) 
rech vnd ſprcͣh zu im du piſt der iuden künck 
do ſprach mein kint zu im ſprichſz du daſz 
von dir ſelber oder hot dir daſz <ny>mant|geſait 
do ſprcͣh pilatuſz pin ich dan ein iud dein ee(=) 
warten vnd dein geſchlecht haben dich mir 
geanttwurt|waſz haſt||u gethan do ſprach 
mein kint mein kunckreich iſt nicht vō diſer 
werlt wann wer mein kunck#reich vō diſer 
werlt mein ampleüt hulfen mir daſz ich 
nicht den iuden wurd geantwurt noch gebē 
do ſprcͣh aber pillatuſz so piſt du doch ein küng 
do ſprcͣh mein|kint d<u> ſprichſt|eſz wan ich pin 
ein küng vnd pin darumb kumē auf daſz 
erttrich daſz ich ein zeüge pin der warhait 
wan wer vō der worhait iſt der hort meī 
ſtÿme do ſprach pillatuſz waſz iſt die warhait 
do ſchwaig mein kint vnd wolt im der frag 
nit verantwurten wann hett er im geſagte 
waſz die worhait iſt ſo hett er in vileich vō 
dem tode erledigt vnd wer menſchlich geſlecht 
nymer erloſt worden vnd do iudaſz hört dz 
mein|kint ver#vrtailte waſz do geraiot|in der 
pöſſz kau͗ff vnd gieng hin zu den iuden vnd 
prachten die pfenning wider vnd ſprach zu 
[41v,01]yn ich han geſundet daſz ich v ͛kauft hab daſz r 
recht plut da ſprach die iuden waſz get vnſz 
daſz an daſz wirſt||u woll finden haſt||u vnrecht 
than do warff iudaſz die pfening in den temp(=) 
el vnd gieng vō in vnd er#hing ſich ſelber 
vnd do daſz geſchach do gieng pillatuſz wider 



zu den iuden vnd ſprach zu den ewartē vn̄ 
zu dem gemayn vo<l>ck ich fynde kain ſach an 
diſſem menſchen do#mit er den tod hab v ͛ſch<u>ldet 
die iuden ſprachē er hot daſz volck bewegt vn̄ 
ver#kert von gallelea piſz her vnd do pillatꝰ 
daſz hort daſz er waſz von gallelea do herodeſz 
zu den zeiten ku ͗nck waſz do ſendet er meī kint 
zu herode wann er waſz in der ſtat ieruſallem 
vnd hort auch woll daſz er lange zeit het begert 
mein kint zu ſechen vnd wolt ſich v ͛ſünē mit 
herode wann ſie warē gar|lange|zeit ein#ande ͛ 
veint geweſſen vnd do herodeſz mein kint ge(=) 
sache do waſz er von herczē fro wan er|begert 
von ganczē herczem daſz er zaichen vor im|tet 
er fraget in vill dingſz vnd ob er daſz kint wer 
daſz ſein vater herodeſz ſuchte daſz er in wolt 
totē laſſen vnd ob er der wer der laſerū er(=) 
kückt het von dem tode vnd der witibin vnt ͛ 
dem tore vnd ob er der wer der die|blindē ge(=) 
ſechent macht vnd mancherlay frage do wolt 
im mein kint nie kain antwurt geben do 
gelobt im herodeſz daſz er ein zaichen vor im 
tette ſo wolt er in erledigē von dem tode 
[42r,01]mein kint ſprach aber nie kain wortt do|hieſz 
im herodeſz ein edelle kran auf#ſeczen vnd ſprcͣh 
daſz er ein zaichen vor im tette er wolt im 
ſein kunckreich halbſz geben mein kint ſprach 
nÿchtſz do ſtunden die do worē vnd ſagten 
vil dingeſz auf in do#mit ſie im vnglimpf 
möchtē pringen vnd do herodeſz ſach daſz meī 
kint kain zaichen vor im wolt thun do ver(=) 
ſchmecht er in vnd alleſz ſein here mit im vn̄ 
hieſſ im ain wieſz gewant anlegen vnd ſendt 
in wider zu pilato alſo wurde pillatuſz vn̄ 
herodeſz deſz tagſz mit#ein#ander veraint vn̄ 
do herodeſz ſache die groſſen veintſchaft die dy 



iuden hetē czu meinē kinde do forcht er ſie 
er#ſchlügē in ee er wider zu pillato küme vn̄ 
hieſſ woll berait leüt mit im gien die in behüte 
vor den iuden vnd do mein kint wider kū 
czu pillato do ruft pillato den iudē vnd ſprcͣh 
zu in ir habt mir diſſen menſchē zu#pracht 
fur einen ver#kerer deſz volckſz nū kan ich 
kain ſach an im gefinden do#mit er denn 
tod verſchult hab in aller claḡ do#<mit> ir in 
fur#laitet noch der künÿg herodeſz vindet 
auch kain ſach an im ich wil in zucht<i>gen 
vnd wil in den gien laſſen do ſchrir ̄die 
iuden vaſt daſz er in waraban gebe der wz 
ein ſchecher vnd waſz gefangē vmb manſch= 
lacht willen vnd ſie|hieſſen mein kint kreücz(=) 
igen do ſprach pillatuſz ich vinde kain ſach 
[42v,01]an im ich will in herticlichē ſtraffē vn̄ will 
in dan laſſen die ſchalckhaftigē iudē vnd die 
valſchē iuden ſchriren aber vaſt du ſolt|in creucz= 
igen vnd do pillatuſz an dem gericht ſaſz do ſent 
ſein fraw czu im an daſz gericht vnd ſprach du 
en|haſt nicht zu ſchaffen mit dem gerechtē m<eſ>chē 
ich han heint vill erliten von im in|dem ſchlaffe 
nū gedacht pillatuſz wie er der iuden freÿd<h>ait 
mocht geſtillen vnd hieſ im ſiÿn gewant abzihē 
vnd hieſz in ſchlahē alſo ſere daſz vō der ſchaiteln 
piſz auf die füſſe nichtſz beleib vnu ͛ſertes an|al= 
lem ſeinem leibe nū waſz die ſeull dar#an er 
gepunden waſz alſo daſz er pey einer ſpane 
die ſeüll nicht möcht vmbgreiffen do namē 
ſie ſtarck rimē vnd zugē im ſein arme|zuſamē 
vnd ſchlugē in alſo ſere daſz dz plut in uber(=) 
goſſz in ainer cleinen weill daſz der zart|leich(=) 
nam wart alſz ob man im het einē rotē pfelle ͛ 
angelegt daſz der amplick ſeinſz leibſz waſz 
nicht anderſz denn ob man ainſz auſſeczigen 



menſchē anplick an#ſeche dornoch bant in 
pillatuſz ab der ſeüll vnd legt im an|ein claitt 
von edlem pfeller vnd ſaczt im ein dürnēne 
kran auf ſein ha͗bt vnd kniete fur in vnde 
ſprachen biſt gegruſt ein kunick der guden 
vnd ſchlugē in an ſeinē packē vnd auf ſeinē 
nackt vnd die krane die im herodeſz aufſeſzt 
do krünt|man noch all rümiſch kinige vō 
franckreich aber dieſſe kran die im pillatꝰ 
[43r,01]auf#ſeczt die hat der künck vō franckreich 
vnd die kran waſz nicht von holcz ſie waſz vō 
mer#pinczen die#ſelben dorn ſind alſo ſcharpf 
daſz ſie nymant meinē kinde möcht mit de ͛ 
hant auf#ſeczē ſie muſtē nemē einē ſchaft ode ͛ 
ein rore vnd trucktē ſie im do#mit auf ſein 
haubt daſz im daſz plut ſein antlicz vnd ſein 
achſeln uber#goſſ do nam in pillatuſz alſo ge(=) 
krüntē vnd allſo pluͦtigen vnd fürt in|auſz 
fur die iuden mit dem pfelleren gewant vn̄ 
ſprach zu in secht an iheſū eu͗ren kinige vn̄ 
do ſie in erſachen do benugt ſie nicht aller der 
ſchmechte die ſie im er#potē hetē vnd aller der 
marter die er erliten hett ſie gedachtē nicht 
daſz er alſo vill zaichē vor in thun hett daſz|er 
die plindē het ſechent gemacht die taubē ge(=) 
hörent die auſ#ſeczigen rein v1nd daſz er fǖf(=) 
tauſent menſchen ſpeiſet mit fu͗nff proten 
vnd zwaÿē fiſchē vnd ander manig groſ|zaichē 
die er vor in tett der hettē ſie aller vergeſſē 
vnd ſchrirē auf in recht alſz auf einē morde ͛ 
vnd ſprachē crucifige|ī creüczigē in do ſprcͣh 
pillatuſz nempt in vnd creuczigtē in noch eürē 
geſeczte do ſprachen die iuden Man ſol in|totē 
noch vnder rechtē wan er|hat geſprochē Er 
ſey goteſz ſun vnd do daſz pillatuſz hort do 
erſchrack er vnd gieng in daſz richthauſe vn̄ 



nam mein kint vnd ſprach vō wanē piſt du 
[43v,01]do wolt im mein kint nicht antwurten 
do ſprach billatuſz wilt du nicht|mit mir redē 
waiſt||u nicht daſz ich han gewalt dich|zu|laſē 
vnd gewalt hab dich zu kreuczigē do ſprach 
mein kint du hetteſt kainē gewalt uber 
mich er wer dir dan geben vō obē her#ab 
do#vō hat der vill mer geſündet den du 
der mich dir geben hat vmb die|rede hett 
in pillatuſz gerē leben laſſen do ſchrirē dÿ 
iuden mit groſſem zorn vnd ſprachē zu 
im wie du in wilt lebē laſſen ſo piſt nicht 
deſz kaiſerſz freünt do pillatuſz hort daſz ſie 
im traten auf ſeinē heren den kaiſſer do|nā 
er waſſer vnd wuſch ſein hende vnd ſprcͣh 
zu in allen ich pin vnſchuldig an deſz me(=) 
nſchen blut do ſchrirē die iudē vnd ſprachē 
sein plut kum über vnſz vnd uber vnſere 
kint vnd ſchrirē mer vnd ye mer daſz er 
in hing do geſigtē ſie an plillato daſz er 
ſprcͣh ir wille ſolt zer#gien vnd lieſz warabā 
ledig durch der oſt ͛lichē recht willen vnd 
gab vrtaill uber iheſū naſſerenū daſz ſie 
in tötē des leſterlichē todeſz an den creucze ¶ 
Sant anſhelmꝰ ſprach sag zarte frau wie 
do deinē herczē Unſſer fraw ſprach do ging 
ſymonıſͤz ſwert zu dem virtē mall durch meī 
hercz vill mer dan ob dz vrtaill uber mich ge(=) 
gangen were Sant anſhelmꝰ ſprach owe libe 
fraw wie gieng er darnoch Unſer frau ſprcͣh 
sy namē mein kint vnd fürtē in auſz do ſy in 
[44r,01]creuczigen woltē vnd legtē im daſz creucz af 
ſeinē ruck daſz waſz funfzechen ſchuch lank 
do het er den tag vnd die nacht alſz groſ not 
vnd arbait er#litē daſz er daſz creucz nicht 
mocht getragē do zwungē ſie ainē andern 



dar#zu der hieſz ſiman der begegent in auf 
dem weg daſz er meinē kind daſz creucz#e 
muſt helfen noch#tragen vnd daſz tettē ſie 
nicht vō der bermde wegē ſunder ſie ſachē 
daſz er ſein nicht mocht getragē vor kranchait 
vnd vor müdikait Sant anſhelmꝰ ſprach 
mein frau gieng icht vil leut im nach Unſe ͛ 
fraw ſprcͣh ia im lieff arm vnd reich noch 
man weib vnd kintt vnd im giengē vil fraū 
nach die piterlichen clagtē vnd von herczen 
vmb in waintē im giengē auch vil|leütt 
nach die auf in ſchriren alſz auf einen mā d ͛ 
den man zu dem gallgen fürt eſz lieffē auch 
vil kint dar die namē|horb oder kott vnd 
wurffē im daſz vnter ſein antlicz vnd an 
ſein haubt vnd an ſein wange do kert ſich 
mein kint gegē den frauē die mit im warē 
in groſſem laid vnd im wainet noch#folgtē 
vnd ſprach ir tochter|von Ieruſallem waint 
nicht uber mich waint uber euch vnd uber 
eure kint die daſz horb vnd die ſtain an mich 
werffent vnd nicht wiſſen daſz ſie ſo vne(=) 
recht thun wann eſz kumpt noch die zeitt 
daſz ſie werden ſprechen sellig ſend die leib 
[44v,01]die|nie kinde ͛ trugen sellig ſend die pruſt die 
nie kind geſeugten sy werden zu den pergen 
ſprechen valt auf vnſz vnd zu den pucheln 
bedeck vnſz wann ſie daſz thun an dem grunē 
holcz waſz geſchicht den an dem düren alſz ob 
er het ge#ſprachen daſz mir diſſe kint alſz groſ 
laſter erpiten in irer kinthait waſz geſchicht 
dan wen ſie in ir alter kumē men furt auch 
zwien ſchecher mit im auſz vnd daſz tetten ſie 
<im> czu ainē laſter vnd do man in mit den 
ſchechern auſfurt do ward daſz gedreng alſo 
groſz von den leütē die im nach#luffen vnd 



ſein ſpoten daſz ich in nicht mocht zu kumē 
do ward ich vnd maria madallena zu rat<e> 
daſz wir in fur#luffen in ainer andern 
gaſſen ee er zu dem thore kume alſo liffen 
wir in ain ander gaſſen vnd kamē zu 
einem prunnen do bekame vnſz mein 
kint vnd waſz ſo iemerlich geſtalt wer 
er nicht mein kint geweſſen ich het in|kaū 
erkant ſie hetē im ſein hende zu#ſamē ge(=) 
pundē vnd furtē in gar vnzogēlichē vnd 
do mich mein kint erſache an dem wege 
ſten do naiget er ſein haubt gegē mir vn̄ 
ſprach herczen#liebe muter mein ich dank 
dir aller der liebe vnd zucht vnd deſz guteſz 
daſz du mir ye geteteſt vnd mich alſo gutlich 
vnd zertlich erzogē haſt mit deiner arm̄ut 
vnd mich in allen meinē nottē nicht lieſt 
[45r,01]vnd hulfeſt mir gern ob du möchteſt vn̄d|lauf(=) 
eſt mir nach wie ver#ſchmocht ich pin aller de ͛ 
werlt do furtē ſie in an die|ſtat clafaria vn̄ 
kreüczigē in vnd die|zwen ſchecher mit im 
ainē zu der rechtē ſeitē vnd ainē czu der linckē 
ſeytē vnd mein kint do mitē Sant anſhelꝰ 
ſprcͣh sag mir raine fraw wie tettē ſie im 
Unſer frau ſprach anſhelmꝰ nū|hör clegliche 
mer daſz kain ewangeliſt beſchreibt do ſie kamē 
an die ſtat claluaria do zugē ſie im ab ſein 
gewant daſz an allem ſeinē leib ain fadē nit 
belaib do er#ſchrack mein hercz do ſie im daſz 
groſſ laſter erputē vnd gieng dar vnerſchr= 
ockenlich vnd an ſchame vnd nam ain tuch 
vō meinē haͧbt vnd pant eſz im ſelber vmb 
ſeinen leib nū waſz der fleck oder die ſtat 
gar vnrein die do haiſt caluarie do ſie meī 
kint hettē|hin#gefürt vnd waſz alſz ver#ſmecht 
daſz man poſſere ſtat nicht mocht gefinden 



man ſchant die ſchelm vnd enthaubt die|m<o>rde ͛ 
do vnd waſz der geſmack alſz groſz an diſer 
vnrainē ſtat daſz in kaū ymant erleiden 
mocht do legtē ſie daſz creucz nider auf die 
erden vnd legtē mein kint rücklingē auf|dz 
treücz vnd nagelten im die hende dar#auf|de ͛ 
nagel waſz alſo groſſ daſz er die wundē ſo 
ſer erfult daſz ain pluteſz#tropf nicht darauſz 
gieng do namē ſie ſaill vnd legtē im||ſz an dy 
andern hant vnd zugē die im|alſo vaſt daſz 
[45v,01]die gelider auſ#ein#ander giengē vnd der nagel 
den ſie|im <a>n die andern hant ſchlugen der waſz 
auch alſo groſz daſz er im die wundē alſo ſer er(=) 
fullet daſz auch ein plutſz#tropf dar#auſ nie|ging 
darnoch namē ſie groſſe ſaill vnd pundē im||ſz 
an|die fuſz vnd denten in alſo ſere daſz die|ge(=) 
ſchrift in dem pſalter erfult ward dynumera(=) 
verunt amnia oſſa mea daſz ſpricht ſie haben 
in alſo ſer geſpannet daſz alle|ſeine|gepaine|wurdē 
gezalt durch die|haut vnd do ſie in alſo ſer er(=) 
ſpannten do legtē ſie im ainē fuſz uber den 
andern vnd ſchlugē im do einē ſtumpfē nagel 
durch paid füſſe der waſz alſo groſſ daſz im dz 
plut nicht|her#auſz mocht geflieſſen vō der groſe 
deſz nagelſz vnd do ich die|groſſē hamerſlege 
hört do waſz die wieſagung an mir volbracht 
alſz der künuck dauit ſpricht im pſalte ͛ audi 
fillia et|vide recht alſz ob er ſprech hore tochter 
die pitern|hamerſchleg vnd ſich die manck= 
veltigen not die ich leid an meinē hendē vnd 
an meinē fuſſen vnd an allē meinē leibe vn̄ 
do ich die groſſen hamer#ſchleg er#hört do ging 
Symaneſz ſwert czu dem funfte<n> mal durch 
mein hercz do namē ſie daſz creucz vnd hubē 
daſz auf mit meinē kinde do waſz daſz creucz 
alſ<o> hoch daſz ich ſein füſz nit|mocht|berürē mit 



meinē|henden owe|deſz iemerlichē anplickſz 
den ich do ſache wie vngeleich daſz waſz vnd 
do ich im ſache ſeine hu<...>ein vnd ſein mÿnÿ(=) 
[46r,01]clicheſz antlicz do er auf#gerichtet waſz vnd 
begund hangē vor der ſwere ſeineſz leibſz do 
prachen im die wunden an hendē vnd an 
füſen do ran daſz plut alſo ſere von im alſz 
ob eſz von vir prunnē gieng nū het ich ein 
gewant an alſz dan gewanhait iſt in dem 
lande daſz frauē tragen daſz gewant|waſz al(=) 
ſo gemacht daſz eſz den leib vnd daſz haubt|be(=) 
deckt mit#ein#ander vnd waſz wieſ alſz ein leinē 
tuch vnd daſz gewant waſz alleſz rot werden 
von dem plut daſz auf mich ran Sant anſ(=) 
helmꝰ ſprach sag zarte fraū wie ergieng eſz 
dernoch Unſer fraw ſprach do ſie in gecreucz(=) 
igten do tailten ſie ſein gewant daſz waſz gewo(=) 
rcht an alle not den wolltē ſie nicht czu#prechē 
wann er ganſz waſz vnd ſprachen wir ſullen 
ein loſz werffen welchē der gancz rock werd 
daſz die geſchrift er#fult würde in dē pſalter 
die der weiſſage in dem dem pſalter ſprach 
diuiſerunt ſibi veſtimenta mea et ſuper veſ(=) 
tem meam miſerunt ſortem mein gewant 
haben ſie <ni> getailt vnd auf mein clait habē 
ſie ain loſz gelait vnd dar#noch hieſz pilato 
uber daſz creucz ſchreibē mit dreyerlay ſprach 
krichiſch abͣͬ<..>hamiſch vnd lateiniſch iheſum 
naſſerenū rex iudiorū daſz müet die iudē 
vnd ſprach worumb haſt||u geſchribē der 
iuden künick du ſolteſt haben geſchriben er 
het ſich genenet einē kinick der iuden da ſprcͣh 
pillato daſz ich han geſchribē daſz han ich geſ<c>hribē 
[46v,01]darnoch giengen ſie fur dz creucz vnd wurfē 
ire haubt auf gegē im gar ſpötlichen vnd ſprachē 
ſecht daſz iſt der der den temptel wolt habē 



zu#prachen vnd an dreyē tagē wider#machen 
vnd hat geſprochen er ſey goteſz ſun piſt||u got(=) 
teſz ſun ſo gee her#ab von dem creücz vnd behelt 
dich ſelber vnd auch vnſz do ſprachē die furſtē 
der iuden gar ſpotilichen er half andern leütē 
vnd kan im ſelber nit gehelfen ſeiſt||u ein 
kunck von iſerahell ſo behalt vnſz vnd dich vn̄ 
gee her#ab von dem creu͗cz ſo wollē wir an|dich 
gelauben der zarte got helf vnd vnd im ob 
er welle wann er ſprach er wer gotteſz ſun 
Sant anſhelmꝰ ſprach sag|zarte fraw ſprcͣh 
er do wider nicht do ſie in alſo v ͛ſpotē Unſer 
fraw ſprach er pat fur ſie vnd ſprach vater 
ver#gib in wann ſie wiſſen nit waſz ſie thunn 
vnd ſtund auch daſz gemain volck vnd wartet 
wie eſz ein ende vmb in neme do mocht er wol 
czu mir ſprechen tochter hore die groſſen ſchelt(=) 
wort vnd die manckveltigē nott ich waiſ wol 
daſz du mich entpfing von dem heilligē gaiſt 
vnd daſz du mich trugte vnd geberde iuckf ̄
vnd muter vnd daſz du mich zertlichē ſpeiſeſz 
mit deiner muterlichen milich vnd daſz du 
mich lieplichen erzogen haſt vnd daſz du mir 
alle zeit getreulichen noch#giengſt vnd do#vō 
die ſein nicht gelauben daſz ich ſey gotteſz ſun 
czarter muter vnd fraw ſo gelaub aber du 
vnd erparm dich uber mich in meinē notē 
do mocht er geſpoteſz nicht uberig ſein von 
dem ſchecher der pey im hing czu der lincke|hantt 
[47r,01]der ſprach czu im mainē geſpotte ſeiſt||u got(=) 
eſz ſun ſo behalt dich vnd auch vnſz do ant(=) 
wurt im der ander ſchecher ſein geſelle vnd 
ſprach furchteſt du nicht gott wann du in 
der#ſelben ver#damnuſz biſt aber wir entpfachē 
eſz pillichen von ſchuld wegen ſo getett diſer 
nie kain ſünd vnd do er ſeinē geſellē alſo hett 



geſtraft do ſprach er zu meinē|kinde here|er(=) 
parm dich uber mich ſo du ku͗mſt in deineſz 
vatter reich do ſprcͣh mein kint czu im ich ſag 
dir werlichen du ſolt heut mit mir ſein in 
dem paradeiſe Uant anſhelmꝰ ſprach sage 
raine fraw waſz tetteſt du do Unſer frawe 
ſprach do ſtund ich pey dem creücz vnd iohan(=) 
neſz pey mir vnd maria madallena vnd 
waren groſſeſz herczēlaydeſz voll ich ſache 
in leiden not vnd mocht im nicht zu ſtatē 
noch zu hilf kumē vnd do|er mich vor im 
in groſſer not ſache ſteen vnd iohanneſz meī ͛ 
mumē ſun an den er ſo vill czarthait vnd 
ſunderlicher lieb het gelait vor den andern 
do wolt er mich nicht vngetroſtet lan vnd ſprcͣh 
zu mir weib ſiche deinen ſun darnoch ſprcͣh 
er czu iohanneſz ſiche dein muter do waſz eſz 
an der ſechſtē czeit deſz tageſz vnd ward ein 
groſſe vinſternuſz uber alle diſſe werlt piſz 
auf none vnd do none#zeit waſz do ſprach 
mein kint vnd ſchray mit haiſſer ſtime hely 
hely lamaſawatani mein got mein got|wē 
haſt||u mich gelaſſen do ſprachen die die eſz|hortē 
[47v,01]er ruft heliamn wir ſollen ſechen ob er nun 
kum vnd in erloſſe do weſt mein kint woll 
daſz die weiſagung an im volbracht ward 
vnd ſprach sicio mich dürſtet vnd do namē 
ſie ainē ſchaft vnd macht dar#an einē ſwamē 
den fulten ſie mit eſſig vnd mit piter gallen 
vnd gaben daſz meinem kinde zu trincken 
vnd do mein kint daſz alſo verſuchte do ſprach 
er canſumatrum eſt eſz iſt alleſz volpracht 
vnd ſprach vater in dein hende entpfilch ich 
meinen geiſt vnd do er daſz geſprach do naiget 
er ſich vnd ſchied ſey gotliche ſelle vō ſeinē leib 
vnd do mein kint verſchied da erlaſch die ſune 



vnd verloſz den ſchein vnd eſz czerzeret ſich der 
vmb#hanck in dem tempell vnd er#ſch<iu>ht ſich 
daſz erterich vnd er#pidētt vnd zer#ſpiltē ſich die 
herten ſtaine vnd ſunderlich der ſtain do daſz 
creucz waſz ein#geſeczt der zu#ſpielt aller vō ein 
ein#ander vnd tetten ſich die greber auf vnd 
er#ſtunden vill heilliger leüt die kumē gen 
ieruſallem vnd lieſſen ſich do ſechen do ſtund 
ein|herr pey dem creucz der waſz ein centurio 
vnd ſolt meineſz kindeſz wartē vnd auch 
ander riter die pillatuſz het dar geſantt 
vnd do ſie die groſſen zaichē ſachen do erſchr(=) 
acken ſie gar ſer do lobt conturio mein 
kint vnd ſprach werlichen daſz iſt deſz warē 
goteſz ſun ſecht wie ſich die elament er#bar(=) 
men uber irē ſchopfer aber die iuden die 
[48r,01]wolltē kein er#perme uber in haben do ſtun(=) 
den auch meinſz kyndeſz freunt pey dem creücz 
paide weib vnd man die im nach waren 
gegangē von gallilea die ſachen eſz allez Santuſz 
anſhelmꝰ ſprach sag liebe fraw het dein 
herczēlaid denoch ein ende Unſer frau die 
ſprach nain|eſz anſhelmꝰ nū hore clegliche 
mere waſz mordeſz an meinē kinde begangē 
ward an dem tag do mein kint getat ward 
der hieſz paraſte<n>e vnd der ander tag ſabatū 
den die iuden begiengē vnd darumb daſz 
die leichnam nicht hingē an irem oſte ͛lichē 
tage do gingē ſie czu pillato vnd patē in 
daſz er meinē kinde vnd den ſchechern ire 
pain zu#ſchlachē lieſz daſz man ſache daſz ſie 
todt wären do wolten ſie meinē|kinde auch 
alſo habē gethan do wz er vor todt vnd do 
ſie ſachen daſz er tot waſz do woltē ſie|<y>cht 
n ſeine pain zu#prechē daſz die gſchrift erfult 
wurde die der weiſſage von dem waren 



oſterlame ſpricht oſz eiuſz nō canminuetiſz 
ex|eo deſz oſterlamſz bein ſol ganſz beleibē vn̄ 
ging ein riter dar der waſz plint der|hieſſ 
langinuſz vnd ſtach mein kint durch ſein 
hercz von der wundē giengē czwien pech eine ͛ 
von plut der ander von waſſer vnd ich ſach 
daſz ſie nicht benugte aller der marter die 
mein liebeſz kint het erliten ſie woltē ſich an 
ſeinē totem leichnam rechē do ward meīē 
[48v,01]meinē herczen alſo wee alſz ob ein ſper durch 
mein ſeiten wer geſtochen do het ich gern ge(=) 
wainet do waſz mein hercz vnd aller mein 
leib alſo dure von groſſē iamer vnd von ube ͛(=) 
igem wainnē vnd arbait die ich erlitē hett 
paide nacht vnd tag daſz ich ainē tropfē nicht 
mocht||er#zaigē vnd waſz mein ſtime alſz gar 
an mir erſtorbē daſz ich ain wort nicht mocht 
geſprechen do wart die weiſſagung an mir er(=) 
fult die do ſimean ſprach czu mir et tuam ip(=) 
ſiuſz āiam gladiuſz pertranſibit daſz die mart ͛ 
meinſz kindeſz durch mein hercz vnd ſel ſolte 
gen vnd ſchneidē alſz ein ſwert wann daſz ſwert 
ſeiner marter het zu dem mall durch#ſtoſſē 
mein hercz vnd mein ſelle vnd allen meinē|leib 
vnd do ich mein kint mit dem mund nicht ge(=) 
clagen mocht do ſprach ich mit dem herczen 
o|mein|liebeſz kint o|mein ſuſeſz miniclich kint 
owe lieb vor allem lieb wo iſt nū der troſt 
den ich alle tag von dir gehabt han mochte 
mir ymant gehelfen daſz ich fur dich ſturbe 
vnd do ſein gotliche ſelle fur vō ſeinē mund 
do fure ſie hin zu der helle vnd ward do groſz 
freude do er dar#auſz nam adam vnd alle 
die ſeinē willē hetē gethan vnd beſchloſz die 
helle daſz nymer kain ſell dar#ein kumē mag 
den mit irē aigē|willē willē er beſchloſz ſie mit 



dreyer#hand ſ<l>oſze mit rechter rew mit|laut ͛ 
peicht vnd warer puſz vnd wer die ſchloſz 
czu#pricht der muſz imer do ſein vnd mage 
[49r,01]nymer danē kumē Sant aanſhelmꝰ ſprcͣh 
liebe fraw wie gieng|eſz darnach Unſer frau 
ſprcͣh ain gut man der hieſz ioſeph vnd wz 
von ainer ſtat die hieſz armathia der waſz 
haimlich meineſz kindeſz iunger wan er 
forcht die iuden der gieng zu pillato vnd 
pat in daſz er im gebe meineſz kindeſz leib 
vnd ſprach iſt daſz du nicht erlaubeſt daſz mā 
in begrabe ſo verdirbt ſein muter die iſt 
die raineſt fraw vnd die leütſelligeſt die ye 
geporn ward die hot alſo groſz clag daſz eſz 
vnſz alſo ſer erparmet daſz wir eſz kaum 
geſechen mügen vnd vnſz alſo we tut alſz ob 
ſie vnſere aigene mutter were do ruft pilato 
dem centurio vnd fragt in ob mein kint 
tot were do ſagt er im die groſſen zaichen 
die do geſchachen do nam pillatuſz groſſeſz 
wunder daſz er alſo ſchir tot waſz vnd hieſz 
ioſeph mein kint von dem creucz nemē vnd 
daſz er in begrabe nach allem ſeinē willon 
nū hore anſhelmꝰ clegliche mere do ioſeph 
mein kint von dem creucz nam do ſtund ich 
auf vnd wardet wen im ſein arm erledigt 
wurden daſz ich ſie dan entpfing alſo ent(=) 
pfing ich ainē arm noch dem andern vnd 
truckt ſie an mein hercz vnd küſet in mit 
groſſem herczen#laide vnd do er von dem cr(=) 
=eucz ward erledigt do legtē ſie in auf die erdē 
neben daſz creucz do viell ich pald nider vn̄ 
nam in auf mein ſchoſz vnd ſprcͣh mit groſſē 
[49v,01]herczēlaide mein zarteſz kint waſz getroſteſz 
ſoll ich von dir haben ſo ich dich toten vor 
mir ſiche do kam mein kint iohan̄eſz ew= 



=angeliſt vnd viel auf ſein pruſt vnd auf|ſein 
hercz vnd ſchray mit einer iemerlichē ſtime 
owe owe auf diſſē herczen rüet ich nechten 
myniclich vnd|zertlich ob dē tiſch ow<e> au͗ſz 
dem herczen tranck ich nechtē vnſegliche 
ſüſikait owe owe nū entpfach ich vnſeg(=) 
liche piterikait do kam petruſz geloffē vnd 
claget mit groſſem iamer vnd wainet daſz 
er ſein verlauget hett do kam maria mad= 
=allena der clag waſz vor aller clag vnd v<il> 
viel auf ſein pruſt mit graſſem iame ͛ vnd 
ſprach owe troſt vor allem troſt wer ſall 
mich nū entſchuldigen vor ſiman der mich 
ſchuldig gab vnd mich dein zarter munt 
vnſchuldig machet vor allen meinē ſündē 
owe wer ſol nū mein fur#ſprech ſein gegē 
meiner ſweſter martha gen der du ward 
mein fur#ſpreche do ſie dir claget von mir 
owe|der zartē füſſe die mich nit ſtiſen do 
ich ſie küſet owe der rainē fuſe die mich 
nicht ſtieſſen do ich ſie küſt vnd wuſch mit|me(=) 
inen zechern vnd du mir deſz gundeſt owe 
der edlen füſe die mich nicht verſchmechtē 
do ich ſie trucket mit meinē hare vnd ande ͛ 
manige clage die ſie hete ob meinē kinde 
do kam iocob meiner ſweſt ͛ ſun den man 
do ſprach er wer meineſz kindeſz prude ͛ 
[50r,01]wan er waſz im gar gleich wordē an allē 
ſeinē leib der ſprach mit groſſer clag owe 
herczen#lieber herr wie iſt dein miniclicheſz 
antlicz im ſelber ſo gar vngleich wordē vn̄ 
wie iſt dein l<ei>b ſo ſer zermartert vō der 
ſchaiteln piſz auf die verſſen iſt nichtſz vnu ͛(=) 
ſertſz an allen deinē leib owe|lieber her vn̄ 
maiſter geſtern waſz deine miniclicheſz 
antlicz meinē geleich wer mocht nū geſpr= 



echen daſz ich dein pruder wer wann du piſt 
dir ſelber vngeleich worden vnd mit ande ͛ 
groſſen herczēlicher clage do verſwur|er dz 
er nymer nichtſz entpiſe piſz daſz mein kint 
erſtünde von dem grab do er#ſchain im meī 
kint do erſchain an ſeinē pete|lag vnd ſprcͣh 
gutlich zu im bruder mein ſtand auf vnd 
yſſ deſz menſchen kint iſt erſtandē vō dem 
tode die|andern kamē geloffē gar mit|gr= 
oſſem geſchraÿ vnd clagtē alle gar mit groſzē 
manigueltigē zechern daſz ſie vō im geflochē 
waren vnd nicht mit im gangē warē in 
den tod vnd do ich vnd die iungē pey im 
ſaſſen do er#freüet vnſz mein kint mit|der 
freüde die waſz die erſt noch ſeinē tode ſein 
leib der vor vnſz tot lag daſz er ward alſz 
wuniclichen ſchön vnd vnu ͛ſtellet alſz ob|er 
nie wundē noch ſchlag het|entpfangē an|die 
vūff zaichen die|beliebē gancz die er an|dem 
iungſten tag zaigen will aller der werlte 
[50v,01]do#vō gewunnē wir groſſe freude do 
man in wolt begraben do|het ich|alſz groſſē 
iamer daſz ich mich ſchaiden ſolt vō meinē 
kind daſz ich in vmbe#fienge mit meinē 
muterlichē armē vnd mit meinē kreftē 
vnd het in gern behabt do nam mir io= 
hanneſz mein kint uber meinē willē do 
ſprach ich zu im owe iohanneſz mein kint 
laſz mir mein kint daſz ich nicht lebentig 
gehabē mag oder hillf mir daſz ich lebegrabē 
werd mit im do ſprach iohanneſz mein 
kint czu mir owee liebe|fraw vnd muter 
mein nū waiſt du woll daſz eſz nit|ande ͛ſz 
ſoll ſein wann menſchlichſz geſchlecht mocht 
an|deineſz kindeſz tot nicht erlöſt ſein word̄ 
vnd do er dieſz gerett do namē ſie in do 



wider meinē willen vnd trugen in zu 
dem grab vnd do ſie in dar#ein gelegtē 
do viel ich auf daſz grab vnd het anderſz 
nicht begrert dan daſz man mich mit im 
begraben hett do nam mich mein kÿntt 
iohanneſz vnd wolt mich danē fürē do 
ſprach ich mit groſſen leide owe iohanneſz 
mein kint laſz mich genieſſen der groſſen 
treü die dir mein kint er<.>zaigt hat in 
ſeiner leczen nott do er dich mir gab zu 
ain zu ainem ſun vnd mich dir zu ainē 
[51r,01]czu aine ͛ mutt ͛ vnd laſz an mir nicht geſchechē 
den groſſen mortt daſz ich mich ſchaide vō meinē 
liebem kinde wann ich gern meinſz endeſz wil 
pey im erbaittē do wurde alle die do warē 
vō herczen wainē vnd do nam mich mein 
kint iohannͤſz uber meinē willē vnd furt 
mich in die ſtatt in meiner ſwesſter ſeiner 
muter hauſe vnd do mich die er#ſache daſz 
ich ſo iemerlichē kome vnd ſache daſz mein 
gewant ſo rot waſz von plutt daſz vō meineſz 
kindeſz wundē auf mich waſz gefloſſen do 
ich vnter dem creucz ſtund vnd het ein 
groſſ erberme uber mich vnd ſprach owe 
owe wie iſt eſz heut ein gewalt in diſer 
ſtat geſchechen an diſſer miniclichē frauen 
vnd an irē kinde alſo belaib ich die|nacht 
in meiner ſweſter hauſſe vnd von groſſē 
laide hett ich kaum krafft so ich ſaſz ſo wolt 
ich ſein czu#prochen so ich ſtund ſo vill ich 
nider so ich lag ſo waſz mein hercz pey meīē 
kinde vnd bey dem grab vnd wer gernen 
auf#geſtandē do ent|mocht ich vor groſſer kra= 
nckhait vnd vor laide nicht vnd het groſſē 
iamē vnd wainet paide nacht vnd tag vn̄ 
mich kund mein kint iohanneſz nicht getr= 



oſtē noch mein ſweſter noch maria mada(=) 
lena die von liebe wegē meineſz kindeſz pey 
mir waſz mich kundē all mein freünt 
[51v,01]nicht getroſtē vnd wurden die wort al(=) 
le an mir erf<.>fult die ieremÿeſz vor|lāg 
von mir geſprochen hett ploranſz plor(=) 
auit in nocte ett lacrime eiuſz maxiliſz 
eiuſz sie wainet tag vnd nacht vnd ſie 
ent|kund nymant tröſtē vnd die zecher 
warē an iren wangen owe anſhelmꝰ 
nū hör<e> clegliche mere do ſich mein ſweſt ͛ 
vnd maria madalena beraitē mit edler 
ſalben vnd woltē czu dem grabe gen dz 
ſie mein kint <g>eſalben vnd do ſie vō mir 
giengen do muſt ich vō rechter not d<a>haī 
beleibē daſz tet mir alſo we daſz eſz vnſeg(=) 
lichen iſt wan mir viell ein hercz#laitt 
auf daſz ander do ich mit dem leib nit 
dar mocht kumē do waſz mein hercz 
alzeit pey im vnd gedacht an ſein min(=) 
yclicheſz antlicz daſz ich dick frölich ange(=) 
ſechen hett vnd an ſein ſüſſe lere die vō 
ſeinē gotlichē mun<d> waſz oft gefloſſen vn̄ 
gedacht wie mein liebſz kint verattē 
ward vō ſeinē freüntē vnd waſz er|ſtöſſe 
ſchleg vnd ſpöteſz het entpfangē do er ge(=) 
furt ward in deſz piſchoff hauſe vnd wie 
ſein der furſt pettruſz hett verlau͗g<e><.> vn̄ 
do er vor gericht ſtu͗nd wie ain geſchray 
auf in gethan ward wie vngezogēlichen 
vnd leſterlich er mit den mordern auſzge(=) 
fürt ward wie im ſeine claider ab#gezogē 
[52r,01]wurden vnd an die groſſen hamerſchlege 
do im die nägell durch hend vnd füſe w ͗rdē 
geſchlagē vnd wie er getrenckt ward mit|eſ= 
=ſig vnd mit gallen do er ſprach mich durſt 



noch menſchlichē haill vnd daſz ſie nit beg= 
=nügt an ſeinē grymē tode vnd ſie rachē ſich 
an ſeinē totten leichnam vnd ſtachē im ein 
ſper in ſein hercz vnd do ich daſz alleſz bedacht 
do ſprach ich mit einer gemerlichē ſtieme owe 
lieber miniclycher ſüſer iheſu gott vnd mēſch 
vnd ſchöpfer aller welt vnd aller creattur wy 
recht piterlich du vō den menſchē getötet piſt 
durch deſz willē du die menſchait vō mir 
deiner megte an|dich nemde den weder der 
himel noch erdē noch daſz mere noch daſz ab(=) 
grunde nicht begreiffen mag der ligt be(=) 
ſchloſſen in ainē hallen ſtain owe der von 
dem alle creatur leben vnd vō dem die el(=) 
lament irē ganck|habē vnd irē ſchein vnd 
von dem die totē werdē lebentig vnd der 
die engel vnd den himel hot beſchaffen 
vnd der alle liecht hot gemacht der ligt 
in ainē finſter vnd in eim v ͛ſchloſſē ſtein 
wie der ewig vnd vn#tötlich gott der dar= 
=u͗mb menſch ward daſz er die verloren 
menſchē wider#precht der möcht ſeiner kint= 
=hait nicht genieſſē in ſucht herodeſz daſz er 
in er#ſtech owe wie vndanckberlich haben 
yn die iuden entpfangē durch der willen 
[52v,01]er auf ertrich kam vnd die totē er#kuckt 
vnd die ſiechē geſunt macht vnd allezeit 
gute werk eugte vnd do ich in groſſem 
leiden waſz mit mein ſweſter vnd ma ͛ya 
madallena mein kint ſuchten vnd mich 
in dem hauſe hettē gelaſſen wan ich in 
nit mocht gefallgē zu dem grabe do kam 
mein kint alſz mit groſſer clarhait vnd 
alſz mit groſer herſchaft vnd vnſeglicher 
freüde vnd wz ſein antlicz alſz wuniclich 
ſchon vnd alſz durch#leuchtet alſz der weiſ(=) 



ſag ſpricht specioſuſz forma pro|filluſz 
hominū er waſz der allerſchönſte uber|al 
mēſchē kinder vnd er mir alſz in groſſer 
herſchaft erſchein do ſach er mich alſo gutlich 
an daſz ich alleſz herczēlaid v ͛gaſz daſz ich 
ye gewan vnd gruſt mich freüntlich vn̄ 
ſprach du ſeiſt gegruſt minicliche mut ͛ 
vnd ſüſe maget geſegent vnter allen w 
weiben laſz dein groſe clage wan dein 
kint eſt erſtanden von dem grabe do#vō 
laſz dein cleglichē iamer vnd vnmeſige 
piterikait vnd czu#hant viel ich nider 
vnd kuſt im ſein füſe vnd ſprach zu im 
ein ewiger ſun deſz vaterſz vō himelreich 
vnd mein kint ich lob dich daſz du mēſchlichſz 
geſchlecht mit deinē tod vnd mit deiner 
[53r,01]marter erledigt vnd erlöſt haſt vnd geſeg(=) 
ent ſey der vater von himelreich der dich 
auf erterich czu mir ſendet daſz du mēſch(=) 
lich geſchte natur von mir nemde vn̄ 
alle werlt erloſt haſt do ich diſſe|wort 
zu im ſprach do ſchied er von mir czu(=) 
hant zu#hant kamē die potē vnd mein 
ſweſter vnd maria madallena vnd ſagtē 
mir ſie hetē in geſechē do ſagt ich in 
auch daſz ich in geſechen hett vnd wie 
wuniclichē ich in ſache vnd wie herl<i>ch 
vnd do ich in geſechēhett do het ich groſz 
freude wir freütē vnſz nicht alleine 
ſunder auch die ſune die erloſchē waſz 
von meineſz kindeſz tod die gewan irē 
ſchein vnd waz ſich erfreüē daſz man 
ſie frolichē an dem auf#gang ſache die 
erd die ſich vō meineſz kindeſz tod erſch= 
ute die freuet ſich do mein kint auſz 
dem grab trat vnd er#ſchutet vnd er(=) 



wegt ſich vor groſſen freuden vnd got 
die totē wider die vō adamſz zeitē gefangē 
waren geweſſen daſz ſie warē gewiſz 
ge#zeügē der vrſtend meineſz liebē kindſ 
do waſz mir alleſz herczē#lait benumen 
nicht allein daſz ich mein herczēliebeſz 
kint wider#hett ſunder ich freut mich 
auch daſz alſz menſchlich geſchlecht er(=) 
[53v,01]loſt waſz worden dar#noch uber virzig 
iar do diſeſz alſz geſchach do kamē czwien 
heren vō rom der ain hieſz tituſz der 
ander veſpeſianꝰ die zer#ſtortē do ier(=) 
iuſallem vnd viengē do alſz vill iudē 
daſz man ye dreiſig iudē vmb einē 
pfening gab vnd rachē do meinſz kindſz 
tod vnd ſein marter 
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